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2. Kreisklasse Herren Gruppe 04

SG Misburg IV : TK Hannover IV 
Freitag, 05.04.2024, 19:00 Uhr

TK Hannover IV spielt unentschieden bei der SG Misburg IV 
in einer packenden Partie

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die
SG Misburg IV das 12. Spiel in der Saison der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 04 gegen den TK
Hannover IV beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von
mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Der Verlauf im Einzelnen: Grasshoff / Marscholik bekamen es im ersten Spiel mit Leyendecker /
Rähse zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Grasshoff / Marscholik am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Minkin / Martynau
bekamen dann ihre Gegner Reichel / Engel wiederum beim deutlichen 3:11, 4:11, 8:11 nicht richtig
in den Griff. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Dannehl / van Laak bei ihrer 1:3-
Niederlage von Sander / Pöttgen dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Unglücklich war Sven Grasshoff in der Partie gegen Walter
Leyendecker, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Leyendecker mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Nur einen Satz verlor
Yevgen Minkin beim 13:11, 10:12, 12:10, 11:8 gegen Harald Reichel und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Dannehl seinem Gegner Marcus Rähse beim sicheren
3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Lara Marscholik hatte, entgegen der
im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Karsten Sander bei ihrem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Kaum was zu bestellen hatte daraufhin
Yury Martynau bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Linus Pöttgen, obwohl Yury Martynau auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael van Laak über die 1:3-Niederlage
gegen Stefan Engel hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
der SG Misburg IV und des TK Hannover IV in die Box. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend
Sven Grasshoff gegen Harald Reichel durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:13 für Grasshoff und 15:
8 für Reichel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Es war ein langes Spiel, bis Yevgen Minkin seine 2:
3-Niederlage gegen Walter Leyendecker hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Leyendecker mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Stefan Dannehl und Karsten Sander, die Stefan Dannehl letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 5:6 (Dannehl) und 5:14 (Sander). Mittlerweile stand es damit 6:6. Einen eher schnellen
Punkt für ihr Team holte anschließend Lara Marscholik bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Marcus
Rähse und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte
Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Durch
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diesen Sieg liegt Marscholik nun bei einer Saison-Bilanz von 4:10, während Rähse nach diesem
Einzel eine Statistik von 6:13 zu verbuchen hat. Keine Chancen hatte Yury Martynau beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Stefan Engel, so dass Engel seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Mit 3:1 hatte Michael van Laak im Doppel gegen Linus Pöttgen dagegen die
Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Grasshoff / Marscholik gegen Reichel / Engel. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der SG Misburg IV geht es nun im nächsten Spiel am 08.04.2024
gegen den TuS Davenstedt, während der TK Hannover IV am 10.04.2024 gegen den TuS
Davenstedt antritt.

 Statistik:
 SG Misburg IV

Doppel: Grasshoff / Marscholik 1:1, Minkin / Martynau 0:1, Dannehl / van Laak 0:1 
Einzel: S. Grasshoff 1:1, Y. Minkin 1:1, S. Dannehl 2:0, L. Marscholik 2:0, Y. Martynau 0:2, M. Laak
1:1 

 TK Hannover IV
Doppel: Reichel / Engel 2:0, Leyendecker / Rähse 0:1, Sander / Pöttgen 1:0 
Einzel: H. Reichel 0:2, W. Leyendecker 2:0, K. Sander 0:2, M. Rähse 0:2, S. Engel 2:0, L. Pöttgen 1:
1


